
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 20 (1902)

Heft: 5

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.06.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


5 XX. Jahrgang. Bern. Dienstag, 7. Jannar. 1902 Berne, Mflrdl* 7 janvier. xx®e annee. Nä 5

Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6.

Semester • 8.

Ausland: Zuschlag des Porto.
Ei kann nur bei der Poll

abonniert werden.

Prell einzelner Nummern 10 Cti.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Suisse: un an fr. 6.
2« seniestre 3.

Etranger: Plus frais de port
On s'ibonne exclusivemenl

aux offices postaux.

Prix du numdro 10 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
iDsgeDommen Sonn- und Feiertage.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
an Departement föderal dn commerce.

Parait 1 ä 2 fois par jour,
les dimeuches et jouri de f£te exceptAa.

»r
Annoncen-Pacht: Rudolf Mosse, Züricli, Bern etc.

Lnsertlonspreis: 25 Cts. die vorgehaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).
Ftgrie des nnnonces: Rodolphe Mosse, Zuriclv, Berne, etc.

Prix d'fnscrtion : 25 et«, la hgne d'un quart de page (pour l'etranger 35 cts.)."

Inhalt — Sommafre
Handelsregister. — Regislre na commerce. — Le marchö de« soieR de Lyon en 1901. —
GeRchäftlii-he Lage in den Ver. Staaten von Amerika. — Reicbsaudänder in Dent«c)i-
land. — Le ddnombrement de la population en Danemark. — Außenhandel Oesterreich-

Ungarns.
1 =»

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Baidelsresislcr. - Replrc dn Mette. - Itpfro di «ommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale

Zürich — Znrich — Znrigo
1902. 3. Januar. Die Firma W. Striiuli in Winterthur (S. H. A. B.

Nr. 8 vom 11. Januar 1808, pag. 31) und damit die Prokuren Werner
Sträuli, Sohn, Hermann Wismer und Adolf Gehrig ist infolge Association
erlosclien.

Weruor Sträuli-Kniisli und Werner Sträuli, Sohn, beide von und in
Winterthur, haben unter der Firma "Werner Striiuli A, O in Winterthur
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1902 iliren
Anlang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«W. Sträuli» übernimmt. Die Firma erteilt Einzelprokura an Hermann
Wismer, von und in Winterthur, und Adolf Gehrig, von Ammerswyl
(Aargau), in Aarau. Kolonialwaren en gros. Oherer Graben.

3. Januar. Die Gesellschaft l'omril, Limited in Glasgow (Schottland)
hat ihr Zweiggecliäft in Zürich III (S. H. A. ß. N'r. 25 vom 23. Januar
1900, pag. 101) verkauft. Diese Firma und damit die Unterschriften deren
Vertreter: Leopold Nathan und Emile J. Westermann werden daher hierorts

gelöscht.
3. Januar Die Kollektivgosellschaft unter der.Firma Roelsclii & Meier

in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 412 vom 21. Dezember 1900, pag. 16511 hat
sich aufgelöst, und es ist diese Firma, sowie die Prokura Robert Aebi
erloschen.

Inhaber der Firma Rudolf Roetsclii in Zürich V, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Rudolf Roetsclii,
von Oensingen (Solothurn), in Zürich V. Specialgeschäft in Maschinen
und Werkzeugen. Eisengasse 1. Die Firma erteilt Prokura an Robert Aebi,
von Fulenbach (Solothurn"), in Zürich V.

3. Januar. Dio Kollektivgesellschaft unter der Firma II. Widmer Sc

Tobler in Zürich 1 (S. H. A. R. Nr. 298 vom 31. August 1900, pag. 1195)
begiebt sich in Liquidation. Als gemeinschaftlich bestellter Liquidator ist
ernannt worden: Alfred Ammann, Rechtsanwalt, in Zürich II, welcher die
Liquidation unter dor Firma H. Wirtuier & Tobler in Liq. durchführen
wird. Das Goschäftslokal helindet sich nunmehr: Fraumünsterstrasse 14.

3. Januar. Inhaberin der Firma A. Wittlingpr-Kiiinm in Zürich III ist
Anna Maria Wittlinger, geb. Kamm, von Durnan (Württemberg), in
Zürich III. Möbelhandlung. Josophstrasse 07. Die Firma erteilt Prokura an
den Ehemann dor Inhaberin, Georg Wittlinger-Kamm.

3. Januar. Inhaber der Firma Gustav Bloch in Zurich I ist Gustav
Bloch, von Metzliug (Böhmen), in Zürich I. Getreide-Agentur und
-Kommission. Schwoizergasse 20.

3. Januar. Schuppe- «k, Ctinlmuiel-Spiiuieiei Zürich (Filature do
Schuppe et de Cordonnet de Znrich) in Zürich I (S. FI. A. B. Nr. 131 vom
7. April 1900, pag. 527) (Aktiongesellschaft). Der Verwaltuugs-
rat hat in seiner Sitzufag vom IG. Dezember 1901 die bisherige Kollektiv-
Prokura des Rudolf Walder umgowandelt in eino Einzelprokura. Sodaun
ist August Bindschedler-Lejeune aus dem Verwaltungsrate ausgetreten und
dessen Unterschrift damit erloschen. Diese Stelle ist zur Zeit vakant.

3. Januar. Die Firma (J. Gerber in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 304
vom 27. September 1899, pag. 1224) ertoilt eine weitere Einzelprokura
an Hans Aeschlimann, von Burgdorf, in Brugg, vom 1. April 1902 an in
Zürich.

3. Januar. Die Firma C. Coiizetl's W"B in Zürich Iii (S. H. A. B.
Nr. 173 vom 13. Juni 1898, pag. 723) ist infolge Association erloschen.

3. Januar. Witwe Verena Conzott, geb. Knecht, von Schiers
(Graubünden), und Hans Wirz, von Gossau (Zürich), beide in Zürich III, haben
unter der Firma Conzett Sc Wirz in Zürich III eine Kollektivgesellschaft
eingogangen, welche am 1. Januar 1902 ihren Anfang nahm.
Verlagsdruckerei und Verlag des «Zürcher Anzeiger». Gartenhofstrasse 10.

3. Januar. Die Firma Eng. Hasler in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 229
vom 13. Septembor 1895, pag. 955) verzeigt als Natur des Geschäftes und
Geschäftslokal: Agentur und Kommission. (Wein, Kolonialwaren, Versicherungen),

Minervastrasse 51.
4. Januar. Firma Wober & Lctscli, Heinrich Haemig's Nach f. in

Zürich I (S. H. A. B. Nr. 12 vom 14. Januar 1898, pag. 47). Der
Kollektivgesellschafter Wilhelm Letsch ist per 31. Dezember 1901 aus der Firma
etreten; an dessen Stelle trat per 1. Januar 1902 als Kollektivgesellschafterin

ein: Maria Letsch, geb. Heusser, von Dörnten, in Zürich V. Die Firma
erteilt Prokura an Wilhelm Letsch, von Dürnten, in Zürich V.

4. Januar. Joseph Castioni, von Stabio (Tessin), in Veltheim, und Francesco

Piöaretti, von Ligornetto (Tessin), in Bulach, haben unter der Firma
«L Castioni & Cle in Veltheim eine Kolloktivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. November 190t ihren Anfang nahm. Baugeschält. Wüllliug^r-
strasse 731.

4. Januar. Inhaber der Firma Emil Isler, zum Farbhof in Wädensweil
ist Emil Isler. von und in Wädensweil. Spezerei- und Südfrüchtehandlung,
Gellügelfutter, Geflügelzüchterei. Zum Farbhof.

4. Januar. In der Firma Joseph Mngg in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 284 vom 12. Oktober 1896, pag. 1167) ist die Prokura des Kaspar
Honegger infolge dessen Austrittes aus dem Geschäfte erloschen.

4. Januar. Siegfried Weiss, von Gross-Kanizsa (Ungarn), und Andrea
Baratta, von und beide in Mailand, haben am 15. Dezember 1901 unter
der Firma Cominandit-Gesellscliaft Weiss Sc Cie in Zürich II eine
Kommanditgesellschaft eingegangen. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist
Siegfried Weiss und Kommanditär ist Andrea ßaratta mit dem Betrage von
Fr. 5000 (Franken fünftausend). Handels-Auskunftei. Mythenstrasse 27.

4. Januar. Inhaber der Firma A. Himziker in Zürich I ist Arthur
Eduard Hunziker, von Staffelbach (Aargau), in Zürich I. Import von Thee
und Kaffee, Kaffeerösterei und Surrogat-Fabrikation. Seinaustrasse 52. Die
Firma erteilt Prokura an Friedrich Roth, von Karlsruhe (Baden), in Zürich V.

4. Januar. Inhaher der Firma E. Bahlo in Zürich V ist Emil Bahlo-
Spalinger, von Gross-Turoscheln (Preussen), in Zürich V. Elektrotechnische
Bedarfsartikel en gros. Ottenweg 10.

4. Januar. Inhaberin der Firma P. Winkler-Angstmaini in Zürich III
ist Pauline Winkler. geb. Angstmann, von Fliess (Tirol), in Zürich III.
Kunststein- und Baugeschäft. Erlachstrasse 46. Die Firma erteilt Prokura
an den Ehemann der Inhaberin: Joseph Winkler-Angstmann.

4. Januar. Inhaber der Firma J. R. Thiel in Zürich II ist Carl Julius
Rudolf Thiel, von Bautzen (Sachsen), in Zürich II. Generalvertretung für
Kunstdünger. Rioterstrasse 71.

4. Januar. Die Firma J. Fenner in Zürich (S. H. A. B. Nr. 45 vom
30. März 1883, pag. 341) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürichl,
Rosengasse 6. Der Inhaher der Firma, nunmehr Bürger von Zürich, wohnt
in Zollikon. Die Firma erteilt Prokura an Adolf Pfenninger, von Küsnacht,
in Zollikon.

4. Januar. Die Firma J. Robert Egolf in Morgen (S. H. A. B. Nr. 7

vonrj. 7. Jannar 1893, pag. 27) erteilt Prokura an Walter Egolf, von und
in Dörgen, den Sohn des Firmainhabers.

Bern — Berne — Bern»
ßw/lTi ß>Tl.

1902. 4. Januar. Die Firma Rob. Week in Bern (S. H. A. B. Nr. 392 vom
3. Dezember 1900, pag. 1571) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

4. Januar. Die Firma Bülow Sc Cle in Liq. in Bern (S. H. A. B.
Nr. 97 vom 19. März 1901, pag. 385) ist nach bereits beendigter Liquidation
erloschen.

Bureau Langnau (Bezirk SignauJ.
3. Januar. Die Käsereigenossenseliaft Moosegg, mit Silz in Moosegg,

Gemeinde Lauperswyl (S. H. A. B. Nr. HR, vom 16. Mai 1893. pag. 475
und Nr. 276, vom li. November 1895. pag. 1147) hat in ihrer Hauptver-
haudlung vom 16. Oktober 1991 am Platz des Friedrich Leuenberger auf
eine Anitsdauer von 2 Jahren zu ihrem Präsidenten gewählt: Jakob
Bernhard, von llasle, in der Haldenschlucht, Gemeinde Lauperswyl, welcher
kollektiv mit dem bisherigen Sekretär Friedrich Mühlethaler für die
Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift führt

4. Januar. Aus der Direktion der Genossenschaft unter der
Firma Ersparnis kasse des Amtsbezirks Signau, mit Sitz in Langnau
(S. 11. A. B. Nr. 85, vom 8. März 1900, pag. 343) ist der bisherige Präsident
Wilhelm Lehmann ausgeschieden. Die Generalversammlung wählte am
28. April 1901 zum Präsidenten des Verwaltungsrates: Carl Zürcher, von
Trub, in Langnau. In dieser Eigenschaft ist derselbe ex officio Präsident
der Direktion und führt mit dem bisherigen Sekretär Rudolf Gygli ordent-
licherweise für die Genossenschaft die verbindliche Unterschrift durch
Kollektivzeichnung. Der Verwaltungsrat sodann wählte in seiner Sitzung
\om 7. Dezember 1901 aus seiner Mitte an Stelle des zum Direktions-
präsideuten vorgeriickton Carl Zürcher als Direktionsmitglied: Eugen
Sänger, von Burgdorf, Fabrikant in Langnau, welcher in gleicher Weise-
wie der Direktionspräsident zur Führung der verbindlichen Firmaunter-
sclirift kollektiv mit dem Sekretär befugt ist.

Glarus — Claris — Glaroua
1902. 4. Januar. Inhalier der Firma J. J. Wild in Glarus ist Johann

Jakob Wild, von Schwanden, in Glarus. Natur des Geschäftes: Bäckerei.
4. Januar. Inhaber der Firma Sl. Hefti-Hanser in Schwanden ist

Samuel liefti-Hausei-, von Luchsingen, in Schwanden. Natur des Geschäftes:
Droguen, Lacke, Farbwaren. Oele und Fette.

4. Januar. Inhaber der Firma Franz Inwylcr in Glarus ist Franz
Imvyler, von I.uzern, in Glarus. Natur des Geschäftes: Fabrikation chemischer

Präparate.
Freiburg — Prlbooot Friborgo

.Bureau de Fribourg.
1902. 4 janvier. La raison F. Jaeger, ä Fribourg (F. o. s. du c. 1883,

page 60; 1896, page 1168, et 1897, page 878), est radiee ensuite de renon-
ciation du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la soeiöte «F. Jaeger
& Iiis ainö». '

Sous' la raison sociale F. Jaeger & Ills aine, Francois Jaeger et
Louis Jaeger, d'Auboranges. domicilies ä Fribourg, ont constituö en cette
ville, une socicte en nom collectif qui a commence le 16 juillet 1991, et
qui reprend l'actif et le passif de la maison «F. Jaeger», radiee. Genre
de commerce: Draperie, toilerie, nouveantes. Rureau et magasin: Rue de
Romont, n° 10.



Basel-Stadt — BAle-Ville — BasUea-Utti
1902. 3. Januar. Inhaberin der Firma Cigarrenfabrik Schöftland Weill-

Hauser in Basel ist Irma Weill-Hauser, von Beifort (Frankreich), wohnhaft
in Basel. Die Firma erteilt Prokura an Emil Weill-Hauser, von Beifort
(Frankreich); wohnhaft in Basel, Ehemann der Inhaberin. Natur des
Geschäftes: Fabrikation von Cigarren und Handel in Rohtabak. Geschäftslokal:

Johanniterstrasse 9.

3. Januar. Der Inhaber der bisherigen Firma Max Pohl in Basel (S. H.
A. B. Nr. 298, vom 21. September 1899, pag. 1199) ändert seine Firma ab
in: Max Polil-Wohnlich. Des fernem nimmt er in die Natur seines
Geschäftes auf: Antiquariat und Musikleihanstalt. Reparaturwerkstätte für "

Blech- und Streichinstrumente.
3. Januar. Johann Ferdinand Cuny und Heinrich Emil Cuny, beide von

und in Basel, haben unter der Firma Cuny & Cle in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1902 begonnen hat.
Natur des Geschäftes: Weinimport en gros. Geschäftslokal: Kirchgasse 6.

3. Januar. Die Kollektivgesellsohaft unter der Firma L. & A. Goetschel
in Basel (S. H. A. B. Nr. 10, vom Ii Januar 1895, pag. 40) hat sich
aufgelöst und tritt in Liquidation. Diese wird unter der Firma L. & A.
Goetschel in Liq. durch die beiden Gesellschafter Löon und Armand
Goetschel besorgt.

3. Januar. Inhaber der Firma Armand Goetschel in Basel ist Armand
Goetschel, von Löwenburg (Bern), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Handel in Seiden und Foulards en gros. Geschäftslokal: Mostackerstrasse 11.

3. Januar. Inhaber der Firma Leon Goetschel in Basel ist Leon
Goetschel, von Löwenburg (Bern), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Soldes, soieries et lingerie. Geschäftslokal: Gerbergasse 42.

3. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Georg Sehulthciss
& Cie in Basel (S. II. A. B. Nr- 337, vom 4. Oktober 1901, pag. 1345) hat sich
aufgelöst; die Firma ist nach bereits heendigter Liquidation erloschen.

3. Januar. Die Firma Heinrich Geissberger Jn Basel (S. H. A. B. Nr. 133,
vom 12. Juni 1891, pag.541) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven sind übergegangen an die Firma «Albert Geissberger».

3. Januar. Inhaber der Firma Albert Geissberger in Basel ist Friedrich

Albert Geissberger, von und in Basel. Dieselbe hat Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Heinrich Geissberger» übernommen. Natur
des Geschäftes: Erdbauuuternehmungen und Pflästererarbeiten. Geschäftslokal:

Hegenheimerstrasse 24.
4. Januar. Inhaber der Firma Joh. StaulFer In Basel ist Johann Stauffer,

von und in Basel. Natur des Geschäftes: Möbel- und Bettwarenhandlung,
Flaum-und Bettfedernreinigungsanstalt. Geschäftslokal: Riehenthorstrasse 28.

4. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma G. Olbert & Cie
in Basel (S. II. A. B. Nr. 277, vom 5. August 1901, pag. 1105) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Albert Wezstein» in Basel.

4. Januar. Inhaber der Firma Albert Wezstein in Basel ist Albert
Wezstein, von Blumenfeld (Baden), wohnhaft in Basel. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «G. Olbert & Cie».
Natur des Geschäftes: Herrenkleidermass- und Konfektionsgeschäft.
Geschäftslokal: Freiestrasse 82.

4. Januar, Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter
der Firma Schweizerischer Bankverein (S. H. A. B. Nr. 69, vom 11. März
1897, pag. 281), mit Gesellschaftssitz in Basel und ferneren Geschäftssifzen
in Zürich I und St. Gallen, hat Dr Johann Jakob Oberer, von und wohn-
kaft in Basel, und Leon Rueff, von Basel, wohnhaft in London, als weitere
Delegierte gewählt und den bisherigen Prokuristen am Sitze Zürich, Felix
Stransky, von Brünn (Mähren), wohnhaft in Zürich, zu einem Mitgliede
der Direktion ernannt. Die Genannten führen namens der Gesellschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift für alle drei Geschäftssitze, sowie für die
Zweigniederlassung in London durch kollektive Zeichnung je zu zweien
unter sich oder mit einem der übrigen zur Kollektivunterschrift Berechtigten.

Basel-Land — Bäle-Campagnc — Basilea-Campagna
1902. 4 Januar. Die Aktiengesellschaft Ersparniskussa Gelter-

kinden in Gelterkinden (S. H. A. B. Nr. 35, vom 12. März 1883, pag. 264;
Nr. 117, vom 31. Dezember 1886, pag. 833, und Nr. 118, vom 24. Dezember
1887, pag. 975) erteilt Kollektivprokura an Werner Gerster und Emil Studer
in Gelterkinden; dieselben sind sonach befugt, kollektiv namens der
Gesellschaft zu zeichnen.

Sehaffhausen — Schaffhonse — Sclaffosa

1902. 4. Januar. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Zündel
& C° in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 10, vom 12. Januar 1898, pag. 40)
ist der Kommanditär Franz Ulrich Zündel-Frey infolge Todes ausgeschieden
und daher dessen Kommanditbeteiligung von Franken 500,000 erloschen.
In dieselbe ist als Kommanditärin mit dem Betrage von Fr. 200,000
(zweihunderttausend Franken) eingetreten: Frau Emma Theresia Blarer-Zündel,
von und in Schaffhausen.

4 Januar. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Vereinigte
Ziegelfabriken Thayngen & Hofen, Zfindel & Cle, in Thayngen (S. H.
A. B. Nr. 11, vom 13. Januar 1898, pag, 43) ist der Kommanditär Franz
Ulrich Zündel-Frey infolge Todes ausgeschieden und daher dessen
Kommanditbeteiligung von Fr. -100,000 erloschen. In dieselbe ist als Kommanditärin

mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken) eingetreten:
Frau Emma Theresia Blarer-Zündel, von und in Schaffhausen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1902. 4. Januar. Inhaber der Firma E. Bühler in Herisau ist Ernst
Bühler, von Brunnadern (St. Gallen), wohnhaft in Herisau. Natur des
Geschäftes: Dessin und Fabrikation von mech. Stickereien. Geschäftslokal :

Kasernenstrasse.

8t. Gallen — St-Gall — San Galla

1902. 4. Januar. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma
Huber-Diirler & Cie. in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 311, vom 19. Dezember
1895, pag. 1299) hat der Kommanditär Rudolf Amsler in Au bei Wildegg
seine Kommanditeinlage auf Franken zehntausend (Fr. 10,000) reduziert.

4. Januar. Die Firma Looser & Epp in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 257,
vom 12. Oktober 1897, pag. 1053) ist infolge Auflösung erloschen.

Inhaber der Firma V: Looser-Epp in St. Gallen ist Viktor Looser-Epp,
von Nesslau, in St. Gallen, welcher die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma übernimmt. Agenturen und Fabrikation von Packpapieren. Büchelstrasse

Nr. 12.

4. Januar. Inhaber der Firma A. Baumgartner in Straubenzell ist
August Baumgartner, von Aadorf (Thurgau), im Bild bei Winkeln.
Rechtsagentur und Inkasso. Bild bei Winkeln.

Thargau — Thurgovle — Thnrgovla
1902. 2. Januar. Die Firma Franz Schrenk, Schrank & Burger's

Nachfolger, in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 125, vom 24. Mai 1894, pag. 507),
erteilt Einzelprokura an Hermann Fritschi, von HülingeH (Baden), in Kreuzlingen.

2. Januar. Jacob Schmidheiny senior, Ernst Schmidheiny und Jacob
Schmidheiny junior, Ingenieur, alle von Balgach und wohnhaft in
Heerbrugg, haben unter der Firma J. Schmidheiny & Söhne in Horn eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1902 begonnen hat.
Mechanische Ziegelfabriken.

2. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma E. Sulzberger
& Cle in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 6, vom 8. Januar 1898, pag. 22) hat
sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma H. Wiilli-Sultzberger, (Jonservenfabrik, in Frauenfeld,

welche Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Hans Wälli,
von Turbenthal (Zürich), in Kurzdorf. Gemüse-Conservealabrikation.

4. Januar. Die Firma Alb. Straub, Agent, in Frauenfeld (S. II.
A. B. Nr. 18 vom 18. Januar 1901, pag. 69) ist infolge Konkurses des
Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

Waadt — Vand — Vaud
Bureau d'Echallens.

1902. 3 janvier. Le chef de la maison Emile Gaillard-Michcl, ä Echal-
lens, est Emile Gaillard, allie Michel, d'Echallens, y domicilii Genre de
commerce: Confections pour hommes.

Bureau de Moudou.
3 janvier. La Societe de la fromagerie de Syens, dont le siöge est

ä Syens (F. o. du c. des 11 döcembre 1884, page 829, et du 13 novembre
1886, page 722), fait inscrire qu'ensuite de changements survenus dans le
personnel de sa direction, celle-ci se trouve composee de: Alfred Fiaux,
president; Emile Porchet, vice-president; Eugene Mottaz, secretaire;
Theophile-Jules Mottaz, caissier, et Christian Stuckv; tous domicilies ä Syens.

Bureau d'Orbe.
2 janvier. La raison F* Beauverd-Agassis, ä Orbe (F. o. s. du c. du

24 janvier 1891, n° 15, page 58), est radiee d'oflice ensuite du deces du
titulaire depuis plusieurs annees.

2 janvier. La raison Joseph Mabboux, ä Orbe (F. o. s. du c. du 18 juin
1883. n° 90, page 722), est radiee d'oflice ensuite du depart du titulaire.

2 janvier. La societe en nom collectif Tliicbaud et Marendaz, ä Orbe
(F. o. s. du c. du 6 juillet 1887, n° 67, page 536), est radiee d'office
ensuite du döpart des titulaires depuis plusieurs annees.

2 janvier. La raison Emile Werly Iiis, ä Orbe (F. o. s. du c. du 30
janvier 1883, n° 10, page 70, II® partie), est radiee d'office ensuite du depart
du titulaire.

6 janvier. La maison Eug. Clement, ä Orbe (F. o. s. du c. du 14 mai
1883, n° 69, page 555), est radiöe ensuite du transfert de son etablissement
dans une autre locality.

6 janvier. Le chef de la maison Fredi Eckert pharm., ä Orbe, est
Fredöric-Antoine, fils d'Antoine Eckert, de Genöve, domiciliö ä Orbe.
Genre de commerce: Pharmacie.

Neuenbürg — Neuchätel — Nenchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1902. 4 janvier. La raison B. Huguenin, successeur de Georges
Huguenin, ä la Chaux-de-fonds (F. o. s. du c. du 23 juillet 1901, n° 254)
est eteinte ensuite de renonciation de la titulaire.

4 janvier. La maison Grosjean & Cl®, äla Ghaux-de-fonds (inscrite au
registre du commerce le 8 juillet 1898 et publiöe dans la F. o. s. du c.
du 14 juillet 1898, n° 204), donne procuration ä Henri Pfister, de Zurich,
domicilii au Locle.

Bureau de Neuchdtel.
4 janvier. Ensuite du depart de Emile Zachmann, la procuration

qui lui a eld conferee par la Banque Cantonale NeuehAteloise, ayant son
siege ä Neuchdtel, est radiee ä partir du 31 decembre 1901 (F. o. s. du c.
du 29 decembre 1899, n° 401, page 1615).

4 janvier. La procuration conföree ä Edouard-Damien Thurner, ä

Neuchdtel, par la maison Ducommun et Cle, sociötö en nom collectif, ayant
son siege au dit lieu (F. o. s. du c. du 16 fövrier 1893, n° 37, page 151),
est radiee ä partir du 31 döcembre 1901.

Genf — Genöve — Ginevra
1902. 3 janvier. La societö en nom collectif Degrauge et Favre,

fabricants de savons, bougies, cierges, etc., ä Carouge (F. o. s. du c. du
15 juillet 1897, u° 187, page 769), a ötö döclaree dissoute dös le Ier d£-
cembre 1900, et n'a plus subsiste que pour sa liquidation, laquelle est
actuellement terminee. Gette sociötö est en consequence radiöe.

4 janvier. Le chef de la maison J. Boy, au Petit-Saconnex, est
Jean-Louis Boy, de Genöve, domiciliö au Petit-Saconnex. Genre d'affaires:
Entreprise gönörale de bätiments. Locaux: Chemin de la Tourelle.

4 janvier. La raison Jacob Zahn, ä Genöve (F. o. s. du c. du l3aoüt
1897, page 866), est radiöe ensuite de la cession de son commerce ä la
sociötö ci-apres contractile.

Les suivants: Eugöne Paquin, de Genöve, domiciliö ä la Voie-Creuse-
(Petit-Saconnex), Emile Gomte, de Genöve, domiciliö aux Eaux-Vives (döjä
inscrit comme associö de la maison «Comte et G°», ä Carouge (sociötö
actuellement en liquidation), et Jacob Zahn, de Genöve, y domiciliö, ont
constituö ä Geneve, sous la raison sociale E. Paquin et C°, une sociötö
en commandite qui a oommencö le 1er janvier 1902, et reprend la suite
des affaires de la maison «Jacob Zahn», ci-dessus radiöe. Les assoeiös
Paquin et Gomte sont seuls assoeiös-görants responsables, et l'associö
Jacob Zahn, associö-commanditaire poür la somme de quarante mille franos
(fr. 49,000). Genre d'affaires: Commerce de bois et matöriaux de construction.

Bureaux et locaux: 24 et 26, Rue des Päcquis. La nouvelle maison
a donnö procuration ä l'associö-commanditaire Jacob Zahn.

4 janvier. William Patry, Charles Haccius, Arthur Robert et Eugöne
Constantin, membres du conseil d'administration de la Societe de la Lui-
terie centrale de Geneve, sociötö anonyme ayant son siege ä Genöve
(F. o. s. du c. du 6 juin 1889, page 511, et 22 mai 1895, page 569), ont
donnö leur dömission; ils ont ötö remplacös par Francois Besson, ä Meyrin,.
Louis Dufour, ä Chateau des Bois (Satigny), Henri Courvoisier, äGenthod,
Marc Bonnet, ä Satigny, et Frödöric Potter, ä Malval, qui composent
actuellement le conseil d'administration et qui ont tous pouvoirs pour
signer au nom de la soeiöte, ou l'un d'eux conjointement avec le directeur
ou deux d'entre eux ensemble. Alfred Rossier, ä Genöve, directeur, continue
ä signer collectivement avec un administrateur.



Nichtamtlicher Teil
Le marchä des soies de Lyon en 1901.

La maison Chabriöres, Morel et Cie., de Lyon, öcritdanssacirculaire
de fin d'annee ce qui suit:

L'annöe 1901 a coamence au lendemain d'une baisse de 25 °/o: eile A et£
une annöe de recueillement, avec trös peu de fluctuations dans un sens ou dans
1'autre, ainsi qu'en tömoigne la marche suivante des cours:

Coan au d6but des moit»de: janTier mal döcembre

Griige Ciivennes extra 10/15 47. — 45. — 47. —
Grfege Italic lor ordre 10/16 43.— 41.— 45.—
Grfege Broussc 2° ordre 13/15 38. — 38. — 40. —
Grige Syrie 2° ordre 9/11 39.— 38.— 40.50
Grege Japon filature l1/» 10/12 41.50 40.— 43.—
Grege Cautou filature bou n° 2 10/12 38.— 31.— 32.50
Txatlde Gold kilin 26. 50 23. — 24. —
Coconx France (rendemeut de 4 k.) 9. — 8. 50 9.25
Frisons classiques de Lombardie 7.15 6. 65 7.45

En janvier, les stocks visibles — ceux qui ne sont pas encore passes
aux mains des fabricants —, etaient trös lourds et, notamment, le stock
invendu de Yokohama, qui s'ölevait au chiffre considerable de 21,000 balles,
impressionnait les esprits ä tel point qu'il se produisit, sur le marche, un
mouvement de ventes de soies de Japon ä decouvert pour livraisons loin-
taines. Les faits ne donnörent pas raison ä cette operation: des levrier,
l'Am6rique sortait de sa longue reserve et faisait d'importants achats dans
i'extrüme Orient, pendant que la consommation europ6enne, stimulde comme
toujours par les bas prix, poursuivait son ceuvre d'absorption quotidienne
avec une telle r6gularit6 que,' vers le milieu d'avril l'dpouvantail du Japon
s'etait dvanoui et que le stock ä Yokohama etait reduit ä 8000 ba'.les.
A ce moment, on commenca ä envisager l'eventualitö d'une r6colte sur-
abondante avec la m6me unite d'opinion qu'on mettait jadis ä prevoir
des dchecs; du reste, le debut des educations sembla justifier cetoptimisme
et 1'on aborda l'öpoque souvent mouvement6e de la r6colte avec une complete

indifference, accentu6e pourtant par un desir de liquider, dont les
fabriques europdennes eurent la sagacite de profiter pour se pourvoir un
peu plus largement qu'elles ne le faisaient depuis de longs mois.

A la fin de juin. on constatait que la recolte ne donnait point i'augmen-
tation attendue, et les filateurs, aprös avoir aliegrement liquide leurs
existences, payerent les cocons plus eher qu'ils ne s'y atteüdaient. Les marches

finirent partout avec plus d'entrain qu'ils n'avaient commence, et
les prix ne lurent guere in!6rieurs que de 10 "/» en moyenne ä oeux de
1900. On avait escomptd un ecart beaucoup plus grand entre les deux
campagnes.

En juillet et en aoüt, les producteurs firent bonne contenance et les
prix se raffermirent graduellement; mais, en septembre et octobre, i'esprit
nouveau qui veut que chacun vende, non plus seulement au fur et ä

mesure, mais d'avance, fit que les prix redevinrent hesitants, pour mollir
en novembre. Gette faiblesse r6veilla la demande, et le commencement
de döcembre fut marquö par d'importants achats, notamment sur les
marchös de l'extrcme Orient, oh les detenteurs sont maintenant devenus
moins abordables.

De cette annöe, qui s'est passee sans grandes vicissitudes, on dira
qu'elle a 6te une annöe de consommation qui n'a eurichi personne, ni le
filateur, ni 1'importateur, ni le fabricant. Le developpement des organisations

de mötiers möcaniques dans les deux mondes a produit ses
rösultats inövitables: 1'absorption continue de la matiöre premiere et aussi
la lutte plus ;ipre pour les döbouches de l'ötoffe dont la production est
plus intense et les prix plus discutös.

Du cötö de la matiöre premiöre, on voit de plus en plus la production
s'irradier en dehors des centres primitifs: la Hongrie, les provinces Bal-
kaniques, le Caucase, la Perse, et maintenant l'Asie centrale viennent suc-
oessivement completer l'approvisionnement en cocons des filateurs d'Europe
et les affranchir de l'obligation de s'alimenter entiörement sur les röcoltes
locales. Cet appoint nouveau n'a cependant pas amenö la surabondance
qu'on aurait pu craindre. En effet, les röcoltes mondiales, qui avaient
progresse presque sans interruption depuis plusieurs annöes, sont station-
naires et marquent mßme, depuis deux ans, un löger reeul, comme le
prouvent les chiffres suivants:

kilog. de aole

Moyenne 1891 A1894 14,029,000
B

1896 ä 1898 14,977,000
Annöe 1899 17,658,000

„ 1900 17,211,000

„ 1901 (probable) 16,900,000
11 est intöressant de mettre en regard de ces chiffres ceux du condi-

tionnement dans les dix-huit principales conditions d'Europe, chiffres qui,
comme tout le monde lo sait, ne sont pas ceux de la oonsommation, mais
constituent un des ölöments de son appreciation:

kilog.
Moyenne 1891 k 1894 17,286,000

„ 1896 ä 1898 20,646,000
Annöe 1899 23,627,000

„ 1900 19,035,000

„ 1901 (probable) 22,220,000

La situation, au moment oh finit l'annöe 1901, apparalt done comme
saine; les mötiers battent, les stocks de soie sont modörös; on se prö-
occupe moins de la mode: depuis qu'elle est sensöe avoir abandonnö
les soieries, on se rend compte de plus en plus que la dömoeratisation
de i'artiole par son bas prix l'a iait pönötrer dans les couches nouvelles
et proloades de consommateurs, et loi a cröö une multiplicity d'emploi
qui l'ont affranchi de la clientöle de luxe. Aujourd'hui c'est le bon marchö
qui dötermine Töcoulement dans son ensemble, et la mode n'agit que
pour susoiter des articles favoris et varier le thöme de la iabrication.

Verschiedene* — BIvers.
Geschäftliche Lage in den Ver. Staaten von Amerika. Die N. Y. II. Z.

Schreibt unter dem 28. Dezember: Die diesmalige Berichtswoche hat den
Schluss eines Weihnachtsgeschältes gebracht, wie solches von ähnlichem
Umfange noch in keinem Jahre zuvor erlebt worden ist. Aus allen Teilen
des Landes liegen Berichte über ungewöhnlich gute Resultate des Weih-
nachts-Detailgeschältes vor, welche für die hohe Kaulkraft der Bevölkerung
beredtes Zeugnis ablegen. Nach neuester Meldung ist die Unzulänglichkeit
der zur Bewältigung des Güterverkehrs vorhandenen Transportmittel
schlimmer als je, und in allen Teilen des Landes klagen Fabrikanten und
Geschäftsleute laut über die Kurzsichtigkeit der Eisenbahnen, nicht für
das in Aussicht stehende grosse Frachtangebot rechtzeitig Vorkehrungen
getroffen zu haben.

In der Textilwaren-Industrie ist die beispiellose Aktivität der Wollwarenbranche

das Hauptmoment, während Geschäft und Industrio in Baumwoll-

Partie non offlcieUe
warenfdurch die ungeregelte Situation des Rohstoffes beeinträchtigt werden.
Im übrigen ist in drygoods die erste und zweite Hand gegenwärtig mit
Inventaraufnahme beschäftigt. Die Situation in Baumwolle hat sieh gegen
letzte Woche wenig geändert, und während das Ernteresuitat nach wie
vor das Streitobjekt bildet, ist die Tendenz im allgemeinen zu Gunsten
höherer Preise. Wolle ist in gutem Begehr und fester Position, wogegen
andere Stapelprodukte, besonders Weizen und Mais, leblos sind. Die
Getreideversendungen nach Europa sind zum Stillstand gekommen und
Frachträume Ihr Gehreide werden von den transatlantischen Linien schon
für 2 cts. per Bushel offeriert. Die Schvreineanfuhren im Westen sind
andauernd von grossem Umfang, aber geringem Durchschnitts-Gewicht.
Die Zucker-Situation ist infolge Ueberproduktion in aller Welt überaus
deprimiert. Trotz hoher Rohmaterialpreise übersteigen die Ablieferungen
der Schuhwaren-Fabrikanten die des Vorjahres. Die Eisen- und Stahlindustrie
erfreut sich des je erlebten grössten Geschäftes, trotzdem werden die
Preise jedoch auf konservativer Basis gehalten.

Nach Darlegung des Chefs einer ersten New Yorker Import-und
Fabrikationsfirma ist die Situation der SL Galler Stickereien die
folgende:

Das zu Ende gehende Jahr hat für Stickereien niedrigere Preise
gebracht und dieselben haben Anlass gegeben, dass der Artikel wieder
in starke Aufnahme gekommen ist und mannigfachere Verwendung findet,
als zuvor. Der Bedarf hat sich nach und nach wieder bedeutend vermehrt,
und wenngleich die Preise jüngst gestiegen sind, ist die Preislage doch
so ziemlich eine normale.

Dass der Markt für manche Artikel abnorm hoch ist, erklärt sich
daraus, dass grosse Effekte in Stickereien viel Verwendung finden und
man für Ware dieser Art in den meisten Fällen nur sehr kurze Lieferzeit
gewähren kann. Es handelt sich dabei um Specialitäten, für weiche die
Zahl der vorhandenen Maschinen sowohl, wie die der dafür nötigen
besseren Arbeiter gegenwärtig unzulänglich ist, und die Herstellungskosten
daher unverhältnismässig hoch sind. Die bezügliche Nachfrage wird sich
voraussichtlich nach einigen Monaten wieder legen und die Preise für
solche Ware werden dann wohl auch wieder in regulate Bahnen gelangen.

Seit einigen Monaten ist die Nachfrage nach Stickereien in
besseren Qualitäten vorherrschend, und es ist das wahrscheinlich der
Grund, dass man für mittlere und feinere Ware in der Schweiz mehr
anlegen muss, als für grobe' Ware, welche letztere naturgemäss, was
Stichpreise anlangt, teurer sein sollte. Die Bestellungen für gröbere
Ware entsprechen jetzt jedoch geringerer Nachfrage und somit ist
Aussicht vorhanden, dass auch für solche Artiel die Preislage bald wieder
eine normale sein wird.

Die Aussichten für das kommende Geschäftsjahr waren kaum je zuvor
so günstig, wie gegenwärtig. Und wenngleich die Preise jetzt wieder um
10 "/• höher sind, als noch vor wenigen Monaten, so sind sie doch noch
immer auf einer verständigen Basis.

— Reichsausliiuder in Deutschland. Auch in Deutschland bezw. Preussen
nehmen die Reicbsausländer beständig zu und zwar weit schneller als die
einheimische Bevölkerung selbst. Nach dem Ergebnisse der Volkszählung
betrug nämlich die fragliche Zahl:

Im preutsischen Staat*) im DsuUchan Raiehe
1 Uber- männl. welbl. Ober- männl. »elbl.

haupt Personen Personen haupt Personen Personen

1871 87,304 55,376 31,428 206,765 124,715 82,040
1875 120,993 77,762 43,281 290,799 178,858 111,941
1886 156,969 S9,878 67,591 372,792 niobt festgesteUt
1890 164,805 97,292 67,513 433,264 244,086 189,168
1896 206,818 118,420 87,398 486,190 270,908 215,282
1900 368,003 227,040 140,963 noch nicht festgestellt

Seit der Neuerrichtung des Deutschen Reiches hat sich somit die
Zahl der in Preussen lebenden ausserdeutschen Staatsangehörigen mehr
als vervierfacht. Aliein im letzten Jahrfünft betrug die Zunahme 162,185
Personen und übertraf damit bei weitem diejenige aller früheren Yolks-
zählungsperioden. Unter je 1000 Personen der Gesamtbevölkerung des
preussischen Staates waren Reichsausländer: 1871 3,5, 1875 4,7, 1885 5,5,
1890 5,5, 1895 6,5 und 1900 10,7, und zwar 13,4 vom Tausend der männlichen

und 8,1 vom Tausend* der weiblichen Personen.
** *

— Le denombrement de la population en Dänemark. A la date du Ier
terrier 1901. la population du royaume de Danemark s'ölevait ä 2,447,441
individus conlre 2,172,380 le 1« fövrierl890; l'augmentation ressort done,
pendant cette periode decennale, ä 12,66 °/t-

La population se röpartit en 1,511,324 dans les districts ruraux
(augmentation pendant la pöriode 1890-1901 : 5,2 °/o) et 936,117 dans les vi lies
(augmentation: 27,29 °/«) ou, au point de vue topographique, en 1,385,537
habitants dans les iles et 1,061,904 dans le Jutland.

Copenhague renferme actuellement 378,280 habitants, soit 15,46 °/c de
la population totale du royaume. Si l'on ajoute ä ce chiffre l'efiectif de la
banlieue, Frederiksborg (76,237), Svndbyer, Gentoft, on voit que la capitata

du Danemark et les communes voisines constituent une agglomeration
urbaine de 491.340 habitants (20,08°/o de la population du royaume),
accusant une augmentation de 26,27 °/o depuis 1890.

Le Danemark renferme 13 villes ayant plus de 10,000 habitants, dont
les plus imporlantes aprös Copenhague sont: Aarhus, 51,969 habitants;
Odensee, -40,104 habitants, et 63 centres urbains moins de 10,000
habitants. La population kiiomötrique du royaume est de 63,6 habitants,
passant de 16,591,2 ä Copenhague, ä 2-4,4 dans le döpartement de Ring-
kjöbing (Jutland).

Aussenhandel Oesterreich-Ungarns.
J anuar-November.

Einfuhr Ausfuhr
Hand«ls«ert In Kronen

"Warengruppe 1900 10O1 1900 1901
Rohstoffe 906,566,020 906,838,065 746,206,054 754,822,620
Halbfabrikate 211,966,910 217,364,883 281,729,340 260,103,868
Ganzfabrikate 429,789,189 425,681,661 752,337,519 729,754,314

Total 1,548,311,119 1,649,7S4,609 1,780,272,913 1,734,680,792
dazu edle Metalle u. Münzen 42,146.850 155,988.642 60,460,109 38,282,613

Gesamtsumme 1,590,467,969 1,705,773,151 1,840,723,022 1,772,963,405

*) Mit Einsrhluss des bis zum 1. April 1876 noch selbständigen Herzogtums
Lauenburg, für das Jahr 1890 auch mit Eiuschluss der am 1. April 1891 mit der
Monarchie vereinigteu Insel Helgoland.
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Annoncen-Pacht:
Radelf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. Regie des annonces :

Rodolphe Messe. Zurich. Berne, etc.

Beneficinm iuveiitnrli.
Auf sachbezügliches Anrufen wurde den Erben des am 30. Dezember"4901

verstorbenen Herrn Franz Stahel, Weinhändler, zur Weinburg, in Schaff-
hausen, durch Beschluss des Bezirksgerichtes vom 4. Januar 4902 das Bene-
flcium inventarii bewilligt.

Es ergeht daher an alle diejenigen, welche Forderungen an die
Erbsmasse zu stellen haben, oder die Bürgschaft des Verstorbenen
besitzen, oder aber demselben zu thun schuldig sind, sowie an alle
diejenigen, welche wissentlich der Erbsmasse gehörende Vermögensteile in
Händen haben, seien sie durch Entlehnung, zur Verwahrung, Versendung,
als Faustpfand, oder wie sonst immer in1 deren Besitz gekommen, an erstere
beiden Klassen unter der Androhung des Ausschlusses und an letztere
unter Androhung von Bestrafung, die Aufforderung, ihre Rechte, resp.
Verbindlichkeiten bis zum 10. Februar 1902 beim Bezirksgerichtspräsidium
in Schaffhausen schriftlich auf Folioformat anzumelden.

Die Gläubiger haben gleichzeitig allfällige Pfand- und Vorzugsrechte
einzugeben, auch soweit möglich die Originalbeweisurkunden oder beglaubigte

Abschriften beizulegen, und es würden die innert dieser anberaumten
Frist nicht angemeldeten Forderungen, die pfandrechtlich gesicherten
einstweilen nur mit Bezug auf Zinsen und Kosten, von der Masse ausgeschlossen.

Schaffhausen, den 4. Januar 1902.

(32)

Namens des Bezirksgerichts Schaffhausen,

Die Kanzlei: R. Tanner.

Die

Gartenlaube
beginnt ihren

Jubiläums- f&J.'Sj Jahrgang
mit dem leiielnden Roman

.Seife Oldenroths hiebe"
W. Beimburgpon

und der ergreifenden nooelle

.Sommerieele". ßelene Bühlau
Hbonnemenfsprels pierfeljährlidi (13 Ilummern) 2 mark
• • • Zu beziehen durdi die Buchhandlungen und Poltdmler • • •

(18)

Schweiz. Accumulatorcawerke Melborn A.-G.
fitfatiotiiire Aecntnulaloren.

DB ure« u
in

'Zürich:
Fraumünsterstrasse

Nr. 12.

Anlagen" i~ Kraft
und Licht, Tele-
graphie, Laboratorien

etc. Diese
Accumulatoren

eignen sich ihrer
ausserordentl i chen
Einfachheit wegen
f. jede industrielle
Anlage, als Sammler-

und Puffer-Batterie,

sowie als
Reserve für Notbe¬

leuchtung.

(1849)

Fabrik
in

Ollen :
Industriequartier.

Special-Vorzüge:
"'S % Raum-Ersparnis.

Erstaunlich
rasche und einfache
Montage, einfachste
Inbetriebsetzung.

Keine Glasgefässe,
kein Bruch, keine
Lötstellen. Leichter
Unterhalt. Grösste

Dauerhaftigkeit.
Zweijährige Garantie

oder zehnjährige
Versicherung.

Prima Referenzen.

Prospekte, Preislisten und Kostenvoransohläge aufVerlangen kostenfrei.

•<1> Ruliiiliii iMh«.
U Voreäflllcbate und billigste Teilellepapiere, in
Paketen, Böobleli ud auf Keilen (Neueale ScklilJ-

perforlering) nnd daiu pissende Apparate.
Angegebene Blatt- nnd Conpoctul'l gnrutlert.

Unentbehrlich (Ur Hotels, Restaurants, llsns-
biltnngen, Bureaux, Fabriken. SpllKler ete.,

sowie fUr die Tasche.
Mualsr u. Bezugsqusltonllilo an Jederm. versendet das Bureau der

Papier- u. Couvertfabrik Balsthal
Zürich lf Löwenstraese 32.

(jifan achte auf nebenstehende Schutzmarke.)

Societe Franco-Suisse
pour

L INDUSTRIE ELECTRIQUE
Sh>t(ejNocial: 6. Hue <le llollande. GKNEVK.

Le conseil d'administration rappeile ä MM. les action-
naires qne le versement dn quatrifcmc quart de fr. 125
par action sur les actions de la Societe. est appelö pour
le 10 janvier 1902.

Le versement pent s'effectner ä:
Geneve, ä la caisse de la Socidtd, 6. Rue de Hollande,
Bäle, an Bankverein snisse,
Zurich, ä la Socidtd de Crddit snisse.

Geneve, le 3 janvier 1902.

(25) Le conseil d'administration.

Schweizerische

Lebensversichernogs- und Rentenaustalt

in Zürich.
Wir erwerben solide Werttitel mid Hypotheken,

welelie mit XieMNbrauelireeliteii zu OiiiiNteu dritter
Personen belastet sind und zahlen den entsprechenden
Wert in bar.

Wir zahlen den Kapitalwert von Xicssbraiicli-
reeliten an Werttfteln gegen Abtretung «lieser Rechte.

(20981 nie ntre.hlioi».

Society A-iionyme
de la Filature de Ramie de Bellegarde,

ä Bellegarde (Ain).
MM. les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale extraordinaire
pour le samedi, 25 janvier 1902, a 3 heures de l'npres-inidi, ä la Chainbre
de Commerce snisse, Rue de la Poste, ä Geneve.

Ordre du jour:
Rapport du conseil d'administration.
Exposö de la situation, et mesures ä prendre en vue d'une augmentation

eventuelle du capital.
Conformement ä Particle 49 des Statuts, les actions devront ötre döposees,

contre la carte d'admission, .'t la Buiique Galopin Frcres & Cle, Rue du
Stand, ä Geneve, huit jours au moins avant la röunion.

L'administrateur delegue:
(31) (Si^jJiö) «le Innige.

Erste kaufmännische Kraft gesucht.
In ein Exportgeschäft (BaumwolDuanufakturen) wird ein

leistungsfähiger, routinierter Disponent und Reisender gesucht.
Gutsalarierte Lebensstellung. Aussicht auf Prokura und Beteiligung
am Jahresnutzen. Deutschschweizer bevorzugt.

Offerten erbeten an das Postfach 20030, Zürich. (29)

zu sofortigem Eintritt, von einem grössern industriellen Unternehmen
der Ostschweiz, ein gewandter

Korrespondent,
der namentlich die deutsche Sprache vollständig beherrscht.

Offerten mit Angabe der Referenzen, Gehaltsansprüche und Beischluss
der Photographie, unter Chiffre Z T 94, befördert die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse in Zürich. (27)

Voiontaire.
Grande maison d'export demande

volontaire sachant franc, et allem.
Bonne occasion p. se perfect, dans
langue allem, ettoutes affaires comm.

S'adresser ä Rudolf Mosse, Würzburg

sous chiffre M W 287. (26)

Münzen ausser Kurs
aller Länder kauft H. Zandt, Basel,
Streitgasse 46. (4747)

Das Kursblatt wird auf Verlangen
gratis zugesandt.

Tüchtiger

Kaufmann
kann sich an einem gut rentierenden

Unternehmen mit einer Kapitaleinlage

von Fr. 60,000 bis 80,00C
als Assoclä sehr vorteilhaft
beteiligen. (80)

Gef. Offerten snb Z F I©« an

Rudolf Mosse, Zürich.
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